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Herren Kreisliga A Ost

SCH.V. Durlangen : TTC Leinzell II 
Samstag, 13.11.2021, 19:00 Uhr

Kieß lässt den TTC Leinzell II jubeln

Mit 9:5 setzten sich die Gäste des TTC Leinzell II in der Herren Kreisliga A Ost gegen SCH.V.
Durlangen durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 5.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 5 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Kienle / Stütz konnten Hinderberger /
Winter anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Hinderberger / Nuding ihren Gegnern
Graf / Heiß letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich sein. Bauder / Abele lagen gegen
Kieß / Ihrig bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine entscheidende Wendung
gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnten. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:2.
Los ging es anschließend mit den Einzeln. Cyriak Hinderberger gewann am Nachbartisch sein Spiel
gegen Thomas Graf eher ungefährdet mit 3:0. Jochen Hinderberger machte mit Rudi Kienle beim 3:0
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Beim Stand von 3:2ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Josef Nuding bekam es nun mit Ralf Stütz zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Josef Nuding am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und
einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Eine ganz schön enge Kiste! Bei seiner 1:3-Niederlage
gegen Joshua Heiß konnte Hubert Winter anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz
an die Tische. Zwischenzeitlich konnte Simon Bauder zwar einen Satz gewinnen, verlor die Partie
gegen Pascal Ihrig aber trotzdem deutlich mit 10:12, 7:11, 12:10, 8:11. Trotz Blitzstart verlor Simon
Abele sein Spiel gegen Jan Kieß letztlich mit 11:8, 4:11, 5:11, 5:11. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Cyriak Hinderberger nur den ersten Satz nicht
gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Jochen Hinderberger
bekam am Nachbartisch seinen Gegner Thomas Graf hingegen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in
den Griff. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Josef Nuding bei der unterm Strich
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Joshua Heiß. Das musste man neidlos anerkennen. Der neue
Zwischenstand war 5:7. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass
Hubert Winter über die 1:3-Niederlage gegen Ralf Stütz hinweggetröstet werden musste. Eine
umkämpfte Niederlage gab es nachfolgend für Simon Bauder beim 2:3 gegen Jan Kieß. Mit dem
letzten Ballwechsel des Tages war der 9:5-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage SCH.V. Durlangen geht es nun im nächsten Spiel am 20.11.2021 gegen den
SV Plüderhausen V, während der TTC Leinzell II am 04.12.2021 gegen die SG Bettringen III antritt.

 Statistik:
 SCH.V. Durlangen

Doppel: Hinderberger / Winter 0:1, Hinderberger / Nuding 0:1, Bauder / Abele 1:0 
Einzel: C. Hinderberger 2:0, J. Hinderberger 1:1, J. Nuding 1:1, H. Winter 0:2, S. Bauder 0:2, S.
Abele 0:1 

 TTC Leinzell II
Doppel: Graf / Heiß 1:0, Kienle / Stütz 1:0, Kieß / Ihrig 0:1 
Einzel: R. Kienle 0:2, T. Graf 1:1, J. Heiß 2:0, R. Stütz 1:1, J. Kieß 2:0, P. Ihrig 1:0
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